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Daniotli

Denn der hiesige Ersatz ist wo?
Bisher nämli war's bi eus eso:
's Schwyzermaitli sagte tanke nei!
So kam 's Madie halt von drauße rei.

Das Horoskop
der Woche

Sie: «Du! Da drin staht: Keine
neuen Gesichtspunkte vor Mittwoch.»

Er: «Wänds nüd hoffe! Du hascht
nämli Märzefläcke gnueg!» J°sa

Preiswürdig und

ausgezeichnet!

Im Hotel
Der Kellner bringt einen Braten.

Der Gast ruft: «Halten Sie die Finger
vom Braten weg!»

Der Kellner: «Ich muß den Braten
halten, er ist mir schon einmal
hinunter geflogen.» Edgar

En Guete!

In der Sprechstunde
Eine sehr wohlbeleibte Frau kommt

zum Arzt in die Sprechstunde. Wie
üblich, frägt sie der Arzt nach ihrem

Leiden mit den Worten: «Was fehlt
Ihnen?» Worauf die Frau zur
Antwort gab: «Herr Doktor, mir fehlt
nichts, im Gegenteil, ich habe zu viel

an Fett nämlich!» Hamei
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